
Gottenheim. Am 27. April um 14
Uhr fiel der Startschuss zur 24-Stun-
den-Aktion der Ministranten der
Seelsorgeeinheit Gottenheim. Auf
der Suche nach einer Idee, bei der
junge Menschen die Ärmel hoch-
krempeln können, war Projektleite-
rin Nicole Mönig, die derzeit ihr
Praktikum als Gemeindereferentin
in der Seelsorgeeinheit Gottenheim
leistet, auf ein sinnvolles Projekt ge-
stoßen. Dabei waren kreative Lö-
sungen gefragt und die Minis waren
gefordert, mit unterschiedlichen
Menschen gemeinsam eine Aufgabe
zu bewältigen.

Nicole Mönig hatte im Vorfeld ein
geeignetes Projekt gesucht, das in 24
Stunden von 18 Ministranten zu be-
wältigen war. Die Projektbeschrei-
bung passte ideal zur Planung des
Kindergartens St. Elisabeth in Got-
tenheim, der sich beim Projekt „Gar-
tenland in Kinderhand“ der Baden-
Württemberg-Stiftung beworben
hatte und sich dafür zwei Hochbeete
wünschte.

Die „Minis“ erhielten am Sams-
tag, 27. April, um 14 Uhr, ihre Aufga-
be mitgeteilt. Da es zu diesem Zeit-
punkt in Strömen regnete, mussten
zunächst zwei Pavillons zum Schutz

24-Stunden-Aktion der „GoUmBoEi“ Ministranten in Gottenheim

der jungen Menschen besorgt wer-
den. Das störte aber die gute Stim-
mung und die Arbeitsfreude der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
keineswegs. Gemeinsam wurde ge-
schaufelt, gesägt, gebohrt, ge-
schraubt. Die Ministranten über-
nachteten im Kindergarten und
stellten am Sonntag die beiden Bee-
te fertig. Diese wurden noch recht
bunt und fantasievoll bemalt – zur
Freude der Kindergartenkinder. Mit
einem gemeinsamen Essen wurde
die 24-Stunden-Aktion am Sonntag-
nachmittag beendet.

Das Kindergarten-Team und die
Projektteilnehmer bedanken sich
bei der Firma Merkle für die Geld-
spende, bei der Gärtnerei Gäng, die
den Jugendlichen mit Rat und Tat so-
wie Gartenerde zur Verfügung
stand, und bei der Gemeinde Got-
tenheim, beziehungsweise den Bau-
hofmitarbeitern, die die Aktion mit
der notwendigen Erde für die Beete
versorgte. Ein herzlicher Dank geht
auch an Veronika und Uwe Wagner
für die praktische Hilfe.

Die Kinder und die Mitarbeiterin-
nen des Kindergartens sagen „Dan-
ke“ und freuen sich darauf, die Bee-
te gemeinsam zu bepflanzen. (RK)

Bei der 24-Stunden-Aktion der „GoUmBoEi“-Ministranten wurde ein Hoch-
beet für den Gottenheimer Kindergarten angelegt. Foto: privat
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